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Allgemeiner Informationstag

Generelles Programm

„Solidarität und Steuerung der Migrationsströme“

24. April 2008

Informationstag
9. März 2010

Rückkehrfonds
Mag. Beate Wolf
Leiterin Referat II/3/d
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Überblick
10:15 bis 10:45 Uhr Bisherige Ergebnisse zu den 

Jahresprogrammen 2008 und 2009

Jahresprogramm 2010

10:45 bis 11:45 Uhr Projektaufruf 2010

11:45 bis 13:00 Uhr Mittagspause

13:00 bis 14:30 Uhr Workshop zu den EU-Förderfähigkeitsrichtlinien 
Teil 1

14:30 bis 15:00 Uhr Kaffeepause

15:00 bis 16:30 Uhr Workshop zu den EU-Förderfähigkeitsrichtlinien 
Teil 2
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Rückblick auf die Jahresprogramme

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Rückkehrfonds - Jahresprogramm 2008

Maßnahmen  2008

• rd. € 1,5 Mio. EU-Mittel für Projektvorhaben

• Rückkehrmaßnahmen in Anwendung des § 133a StVG

• Rückkehrberatung (inkl. Vorbereitung in der Schubhaft)

• Untersuchungen/Studien zu bestimmten Zielgruppen

• Länderspezifische Rückkehr- und Reintegrationsmaßnahmen
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Jahresprogramm 2008

Freiwillige Rückkehr gem. § 133a StVG

• BMJ als beauftragte Behörde

• Durchführung von Aktivitäten iZm der freiwilligen Rückkehr 
gem. § 133a StVG

• rd. 170 Rückkehrer aus Justizanstalten (von Jänner 2008 bis 
Dezember 2009)

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Jahresprogramm 2008

Rückkehrvorbereitung in der Schubhaft

• Förderung von 3 Projekten im Zeitraum von 01.09.2008 bis 
30.06.2009

• Beratung und Betreuung in allen PAZen in Österreich

• rd. 600 freiwillige Rückkehrer aus Schubhaft
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Jahresprogramm 2008

Durchführung einer Studie zur Profilerhebung von Angehörigen 
der tschetschenischen Ethnie in Grundversorgung

• Grundlage für folgende Rückkehr- und Reintegrationsprojekte

• Profilerhebung über Staatsangehörige aus der Russischen  
Föderation

• Erhebungen in der Herkunftsregion 

• Befragung von 200 Personen in Wien und Niederösterreich 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Jahresprogramm 2008

Rückkehrberatung

• Förderung von 2 Projekten im Zeitraum von 01.09.2008 bis 
30.06.2009

• Beratung flächendeckend in ganz Österreich, außer Kärnten

• rd. 2.000 freiwillige Rückkehrer
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Jahresprogramm 2008

Rückkehr und Reintegration

• Projekt 1: Moldau in Kooperation mit Austrian Development
Agency – rd. 60 Fälle 

• Projekt 2: Kosovo in Kooperation mit Niederösterreich, Kärnten 
und Tirol – rd. 130 Fälle

• Projekt 3: Studie zur freiwilligen Rückkehr Kosovo & Nigeria
Befragung von rd. 900 Personen 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Rückkehrfonds – Jahresprogramm 2009

Maßnahmen 2009

• rd. € 1,4 Mio. EU-Mittel für Projektvorhaben

• Rückkehrmaßnahmen in Anwendung des § 133a StVG

• Rückkehrberatung (inkl. Vorbereitung in der Schubhaft)

• Strukturaufbau inkl. Pilotrückkehrprojekt Chechnya

• Projekt zur freiw. Rückkehr von Opfern des Menschenhandels

• Länderspezifische Rückkehr- und Reintegrationsmaßnahmen
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Jahresprogramm 2009

Freiwillige Rückkehr gem. § 133a StVG

• BMJ als beauftragte Behörde

• Durchführung von Aktivitäten iZm der freiwilligen Rückkehr gem. 
§ 133a StVG

• rd. 30 Rückkehrer aus Justizanstalten (ab 01.01.2010 bis dato) 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Jahresprogramm 2009

Maßnahmenbereich Rückkehrvorbereitung in der Schubhaft

• Förderung von 2 Projekten von 01.07.2009 bis 30.06.2010

• Beratung und Betreuung in allen PAZen Österreichs

• rd. 400 freiwillige Rückkehrer aus der Schubhaft bis 31.12.2009
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Jahresprogramm 2009

Strukturaufbau und Pilotprojekt zur Rückkehr und 
Reintegration nach Chechnya

• Fortsetzung des Projektes über Staatsangehörige aus der 
Russischen Föderation (tschetschenische Ethnie)

• Erhebungen in der Herkunftsregion 

• Errichtung eines Netzwerkes aus Organisationen und Behörden

• Durchführung eines zielgruppenspezifischen Pilotprojektes 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Jahresprogramm 2009

Rückkehrberatung

• Förderung von 3 Projekten im Zeitraum von 01.07.2009 bis 
30.06.2010

• Flächendeckende Beratung in ganz Österreich (außer Kärnten)

• rd. 1.600 freiwillige Rückkehrer bis 31.12.2009

• Telefonhotline für Beratung zur freiwilligen Rückkehr 
(österreichweit und kostenlos)
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Jahresprogramm 2009

Strukturaufbau zur Durchführung der freiwilligen Rückkehr 
und Reintegration von Opfern des Menschenhandels

• Schwerpunkt Afrika

• Aufbau von Netzwerken in Österreich und Herkunftsländern 

• Entwicklung von zielgruppenspezifischen Maßnahmen für 
weibliche Opfern des Menschenhandels 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Jahresprogramm 2009

Rückkehr und Reintegration

• Projekt 1: Kosovo (mit Unterstützung der Länder Niederösterreich, 
Kärnten, Tirol) - rd. 90 Fälle (bis dato)

• Projekt 2: Nigeria – inkl. Pilotversuch der Zusammenarbeit mit der 
Außenwirtschaft Ö (operativ seit 1.1.2010) - rd. 30 Fälle (bis dato)
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Rückkehrfonds – Jahresprogramm 2010

Allgemeines

• rd. € 1,6 Mio. EU-Mittel für Projektvorhaben

• Erstversion der EK bereits vorgelegt

• Jahresprogramm 2010 noch nicht genehmigt

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Rückkehrfonds – Jahresprogramm 2010

Geplante Maßnahmen

• Maßnahmen zur freiwilligen Rückkehr iZm dem
Haftentlastungspaket gemäß § 133a(StVG)

• Rückkehrberatung (einschl. Vorbereitung in Schubhaft) 

• Maßnahmen zur Unterstützung der freiwilligen Rückkehr von 
Opfern des Menschenhandels

• Rückkehr- und Reintegrationsmaßnahmen
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Projektaufruf im Rückkehrfonds 2010

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Der Projektaufruf im RF 2010

• Veröffentlichung:
Dienstag, 9. März 2010 auf der Homepage des Bundesministeriums 
für Inneres

• Deadline für Einreichung:
Donnerstag, 22. April 2010

• Links Veröffentlichung:
www.bmi.gv.at/cms/BMI_Fonds/rueckkehrf/projektaufufe/start
www.bmi.gv.at/cms/BMI/_news/BMI



Informationstag zum Rückkehrfonds 9. März 2010

11

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Hinweise zum Projektaufruf 2010
Einreichungsaufforderung

Einreichungsaufforderung 

• Kerndokument des Projektaufrufs

• Allgemeines zum Rückkehrfonds

• Förderungsschwerpunkte 2010

• Formale Vorschriften für die Einreichung

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Hinweise zum Projektaufruf 2010
Einreichungsdokumente

Einreichungsdokumente

• Datenerhebungsblatt I 

• Datenerhebungsblatt II

• Finanzplan (inkl. Personaleinsatzplan)

• Zeitplan

• Finanzierungszusagen anderer Stellen

Hinweis: Dokumente zur Einreichung wurden aufgrund der Umstellung 
auf elektronische Datenbank leicht abgeändert
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Hinweise zum Projektaufruf 2010
Knock Out Kriterien

Knock-Out:

• Nicht fristgerechte Einreichungen

• Mangelhafte Einreichungen und unvollständige 
Einreichunterlagen (z.B: nur postalisch oder elektronisch 
eingereicht, Finanzplan fehlt...) 

• „Themenverfehlungen“ (eingereichtes Projekt kann keinem 
Schwerpunkt zugeordnet werden)

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Hinweise zum Projektaufruf 2010
Bewertung

Bewertungskriterien der Projekte im Einzelnen:

• Förderschwerpunkt

• Inhaltliche Vollständigkeit

• Kosteneffektivität, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Effizienz

• Erfahrung, Sachkunde und Verlässlichkeit des Projektwerbers

• innovativer Charakter und Nachhaltigkeit 

• Ausmaß der Vernetzung 
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Bitte denken Sie daran:

Einreicher von Fortsetzungsprojekten werden darauf
hingewiesen, dass grundsätzlich nicht von einer Weiter-
finanzierung des Projekts ausgegangen werden kann.

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Implementierung der ausgewählten Projekte
(1) Zeitplan

• Vertragserstellung: Sommer 2010

• Projektbeginn: 01.07.2010 

• Fortschrittsbericht und Abrechnung: Februar 2011

• Abschlussbericht und Abrechnung: September 2011

• Vor Ort Prüfungen: einmal während der Projektlaufzeit 
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Implementierung der ausgewählten Projekte
(2) Basis der Förderfähigkeit

Grundlagen der Förderfähigkeit von Ausgaben:

• Förderfähigkeitsrichtlinien der EU (z.B. Durchführungs-
bestimmungen)

• Allgemeine Rahmenrichtlinen

• sonstige nationale Förderungsrichtlinien (z.B. RGV, 
Datenschutzgesetz, Arbeitsrecht, Kollektivvertrag)

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Implementierung der ausgewählten Projekte
(3) Vor-Ort-Prüfungen

Es wird vor Ort geprüft, ob die Projektdurchführung korrekt erfolgt:

• Unterlagen (zB Buchhaltung, Aufbewahrung der Belege, 
Publizitätsvorschriften, Datenbank)

• Allfällige Durchführungsprobleme (zB Abrechnung, 
Budgetumschichtung, Indikatoren, Zielzahlen)

• Zusammenarbeit zw. NGO‘s und den vor Ort zuständigen 
Behörden (z.B. FrePo)

• die Arbeitsumgebung (personell, technisch, räumlich)
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Info und Kontakt

www.bmi.gv.at/eu-solid-fonds

Ansprechstelle für den Rückkehrfonds:

BM.I, Referat II/3/d
E-Mail: BMI-II-3-d@bmi.gv.at

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES, 1014 WIEN, HERRENGASSE 7, TEL.: +43 - (0)1 - 531 26 - 0

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Guten Appetit!

Mit freundlicher Unterstützung von


